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in^dem steche" ftnidigen Bezirke der gegenwärtigen achten Symphonie,

sEngt^ zu"hab-m n"ch^die menschliche Stimme in fast unmöglichen In­

tervallen und Umfängen zum willkürlich gebrauchten Instrumente ausein- 

""^Sie selbst aber, die achte Symphonie, steht da, ein wunderschöner mu­
sikalischer Kunstleib, in sich selbst befriedigt, mit allen Reizen d°s .nmg^ 
Lebens ausgestattet. Noch -he Beethoven an d.e Ausführung d-s dritten 
der 87mpd°l eroieo, ging, waren ihm schon di-H°upt«° '» d» ach n anst 
gegangen. Er verlor sie für Jahre aus den Aug°u^ « 
lichen Stund- wieder aufnahm. Daher m KE« k -h 
frische Reiz der Jugendlichkeit nnd d.e S-i-'t'St-R°'f
jene Umuittelbarkeit des Gedankens, verbünd diesem frischen straff

gegliederten erstm Satze, d , 8 dritte, welche gednmgene Lust 
, welche wohl'g- B-haAchk-'t mtb. d Komposition entspre-
- und Energie der «ch ußsatz. xx^ng des Herrn Eckcrt.

i L" -»-»<->- -Mögen And°« ^^z- ^f uns gemacht hat. Manches we-
^°r7»^ckei t man uns mit Unrecht aus die Ausführung zu schieben, was 

° aus Rechnung der Jnstrumentirung der Komposition zu setzen »st. Jene 
e Violoncell-Triolen, z.B. im Trio d-S M-nu-tts, werden me so deutlich aus-





unter der Oberfläche gefunden, zwischen der Humusschichte und, -mein pla- 
sch^änkt^GrafAugust v, Breuner, in welchem die Lust am Wilde und 
edlem Waidwerk mit hoher wissenschaftlicher Bildung und emer M 
Begeisterung für Naturwissenschaft sich vereint, hat dasselbe käuflich - sich 
gebracht und den vielen werthvollen Beiträgen, w°lch- d,° offen l.ch-u 
Sammlungen m Wien ihm verdanken, einen neuen 7 - -
gestattete, daß dieses Skelett, dessen Aufstellung unter d°> «^»"8 d^ 
Dr Peters soeben vollendet ist, dnrch längere Zeit ,n der k, k, geologische»

>»-«.>
den einzelnen kleinsten Knochen vollständig genannt werden, und gewählt 
-inen überraschenden Anblick, Von den Großenverhaltniffen werden fol­
gende Maße estw Vorstellung g-bem d°-Rumpf mißt m der Lange vom 
vorderen Rand der ersten Rippe bis zum Ende des S.^n°r«ns S> 4 -; d.e
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schwelt sind, so macht dieser Artikel größere Niederlagen für den Detail- 
list-n dringend nöthig; deßhalb legen sich solche DepotS den Namen 
^au^tm-d-^ge

> hier"etablirt-n^GummischM-Sliederlagen hat sich eine M
e besonders bemcrkenswerth gemacht, indem sie in diesem Artikel eine der 
ö größten AnSwah von fast allen ausländischen Fabrikaten dieser Art 
a bietet und allerlei Reparaturen annimmt; es ist Ldic Specereuvaaren-

Aeußerliche Krankheiten.

KarLStLasny.
D°-r d» «^°r^ '

täglich von LL—4 Uhr,
Stadt, Kärntnerstraße 1078 (vis-L-vis der Smgerstraße) 2 St°^ BMfe stanta---- -----------

Mmn- und MMAMikb-WckrlW,

Knbl und Grauköpfe
ifSÄi VSKS».'» AMS»»«»!!« W rs

wichtig Mr Damm.

anstrttgen'klnE woäirchman Zuschneiden, Patramren,

neuesten Mgriannn Schiller,

A^üßerftMttge^Berkäu^
Zerren - md ^aben^E

n^ü>ch^s^au^E^^^anweffM^r°st6^^^

gaffe tm Blumengewolb. Felicitas Hager, l Steck o.a-,

UMIellHU, Silber tmd Mlke GtgenIlm
werden gekauft und gut bezahlt bei

tE
im Gewölb in der Stadt. Stallburggafse Nr. ir r* nächst der k. k. BuH



Einladung zum Ankauf vou Losen
-er Staats-Lotterie »am 21. April 1855,

UHsuW^m^Aau^^

wärtigm Aufträg-u wird icduch "sucht, dir GeldsE frÄuNE üud°d mÄ^mmlindirM
rung der Rückantwort 18 kr. und für die frankirte Zusendung der WMugsliste 14 kr. CM. gefälligst i-izu.

^Joh^C^Sothen^

Hi6 trus

UnvndÄchkeitTen^Ä^E^^
V/MLrken^?§WtrisE^^

Preis 48 kr. Dei i Dhd. 45 kr., bei 1M 42 kk.,"kei 12 Dtz-°40 kr. LM.

Lentral-Depot: Vedenburg in Ungarn, Apotheke zum „Salvator."

Genthon s
kaiscrl. kmigl. D landcHchzta

Gründliche «nd schnelle homöopathische Hci- 
l!!Nß»I!ßc!Äch^

Mehl-Depot,

Baden er Kigneur,

Reich und Slemnel-Marken^ 
Kkstuchtungs-M,schiiri.

Konrad ^tto, Joseph Kleiner,

Die neuesten

M.Deischler,

„ZUM goldenen Stern."

Die Mode-Seidenband-Handlung
86HV6lLRIr «L

Zum Comet 
empfiehlt ihr reich affortirtes Lager in allen Gattungen Atlas, Tafset, Gaze, Sammt und Auspuh- 

bandern zu den billigsten Preisen.
Im Bazar, Stadt, Spenglergassc Nr. 42V, normals Seitzerhof. g»s-s 



nocc'8 8killi.iir-pul.vcfl.
Alleimaes Central-Versen-ungs-Depot on Zros L M Ur-iml:

Apotheke „zum Storch", Tuchlauben, vi8-a-vi8 Daumv Hotel.
Preis einer versiegetten origmaischachiei sammt Nra schare i ss. l2 kr. LNi.

Abnehmer groß«« Partien erhalten n°ch beftnder^Pr°»ist°m - in franzSsischer, .tal.emscher,

k°fts^tt^""wi^MstlkchEHKK Großen »-retteten Pharma.entischen Prodne.eS ist jetzt zur --ust-tirt-n That-

°Di°e Merlasstge Heilkraft der -cht-n Tcedlih.Pulver gegen Magen- und Unters
Herzklopfen, Blutcongestionen, Magenkrampf, Berschleimung, Sodbrennen und ""ichndene W-Mch- Krankst st derselben wesentliche Erleichterung und
A?TH°»^ aufÄ angenehm Kndln und pkantm » -chtln Seidlitz°PuIv-rn BransekankeS darf^a» auf

! Pränumtratians-Cinla-ung für das II- Cluartal 1855. 

Mandercr. 
W e laden h^^^^a^mnera Abendblatt.

K hnvorragtn-sttn Persönlichkeiten auf dem Kriegsschauplatzes

Franz Ferko^s 
Parfümerie-Waaren Fabrik in Wien, 

renommir.^

Auffallend billig.

Zur schwarzen Frau,

Kunst und Msttnsthast

Gründlicher Unterricht

Prodne.eS


Neue Adonncmknts aus dir politische Zeitung

„Die Dvnm"
werden angenommen das ganze Zahr hindurch und zwar vom 1. u. 1Z. jeden Monats an.

Die preise find auf der ersten Seile des Malles verzeichnet.
Fnr die Donaufürstenthümer durch die k. k. Posten vierteljährig 3 fi. 53 kr., 

^huibjährig ^ft^^kr.,^ ganzjährig >5 si.^ 3Ä kr.^

Das Morgenblatt

Das Abendblatt

Die Ncilagt und -ns Fniilletsn des Morßen- und MMlaltts

Stadt, Nniversitätsplatz Nr. 758 und 75S,
^d Wichtigste auf das schnellste besorgt und dadurch der weit- Kreis der allgemein nutzbringenden Thätigkeit, welchen sich die von allen hemmenden Prrvatrucksichte»

-Eigenthümer und berantw. Red,-.«-- Ernst v. Schwarz«. P-M -us der 0b-r.°g-end°rst- Fabrik. Druck und B-rl-g v°« Friedrich Mnu, i° Wie«.


